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    Start der Exkursion war am Montag den 22.10.2012. 46 Studenten aus dem ersten und 
dritten Semester sowie der Studiengangsleiter des Masterstudiengangs Logistik Prof. Dr. 
Franz Vallée brachen um 6:30 Uhr an der Fachhochschule Münster in Richtung München 
auf. 
Nach ca. vier Stunden Fahrt war die erste Anlaufstelle der Gruppe der Flughafen Fraport in 
Frankfurt am Main. Dort bekam die Gruppe einen tiefen Einblick in die Abläufe eines 
internationalen Flughafens durch eine zwei stündige Rollfeldtour. Highlights waren der Start 
eines Airbus A380, sowie spannende Informationen rund um die Logistik des Flughafens und 
ansässige Firmen. 
Anschließend wurde die Fahrt in Richtung München fortgesetzt. Erschöpft aber gut gelaunt 
traf die Gruppe um 19 Uhr in der Unterkunft, in der Nähe des HBF München, ein und machte 
sich auf den Weg zum gemeinsamen Abend in den traditionsreichen Augustiner Keller. Dort 
gab es neben deftigen, bayrischen Speisen und Blasmusik das ein oder andere Getränk 
nach dem deutschen Reinheitsgebot. 
Der zweite Tag startete nach einem guten Frühstück mit interessanten Vorträgen zu den 
Themen Supply Chain- und Lieferantenmanagement bei der Bosch Security Gruppe. Im 
Anschluss wurden die Teilnehmer vom Geschäftsführer des Gabelstapler Herstellers 
Jungheinrich mit einem üppigen Mittagessen empfangen und bekamen einen tiefen und 
umfassenden Einblick in das Unternehmen und dessen Fertigungsstrukturen. Auch hier 
rundeten Vorträge zur Logistik das Programm ab. Nach den aufregenden Ereignissen des 
Tages kehrte die Reisegruppe zu einer Besichtigung mit anschließender Verköstigung bei 
der Erdinger Brauerei ein. Bei Bierspezialitäten, Weißwurst und Brezeln ließen die 
Teilnehmer einen ereignisreichen Tag ausklingen. 
Tag drei der Exkursion begann beim LKW Hersteller MAN. Neben einer umfangreichen 
Führung durch die LKW-Produktion bestand die Möglichkeit Fragen rund um den 
Berufseinstieg, Abschlussarbeiten sowie Praktika zu stellen. Im Anschluss stand die 
Besichtigung eines Logistikzentrums des Internethändlers Amazon auf dem Programm. 
Nach einem kurzen Einblick in die Versand- und Lagerabläufe bekamen die Teilnehmer 
einen Abriss zur Historie und Philosophie des Unternehmens. Höhepunkt des Tages, für die 
fußballinteressierten 
Teilnehmer, war die 
anschließende Besichtigung 
der Allianz Arena mit einer 
einstündigen, individuellen 
Führung durch alle Bereiche 
des Stadions. Nachdem die 
Gruppe in Fußballstimmung 
gekommen war, ließ sie den 
Abend mit 
Deutschlandkonferenz zur 
Champions League und 
gemeinsamem Essen in 
einer mexikanischen Bar zu 
Ende gehen.  
Am letzten Tag der Exkursion brach die Reisegruppe in aller Herrgottsfrühe Richtung 
Ingolstadt zu einer Führung durch die Lagerhallen der Audi AG auf. Nach einem kurzen 
Vortrag zur Entwicklung des Logistikkonzepts folgte eine Führung durchs Logistikzentrum.  
Von den Strapazen und Eindrücken der vergangenen Tage gezeichnet, machte sich die 
Gruppe gegen Mittag auf den Heimweg in Richtung Münster.  

 


